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Mobecs–Testbericht der Anwendung von GPS 
Trackern für Menschen mit einer dementiellen 
Erkrankung (Sonnweid) 
 
 
 
 
1. Evaluation verschiedener GPS Geräte: Allgemeines 
 
Die Bedürfnisabklärung D 2.1 hatte gezeigt, über welche Eigenschaften ein GPS-
Gerät für Menschen mit einer dementiellen Erkrankung verfügen soll. Mittlerweile 
wurden auf dem Markt mehrere solche Geräte angeboten, welche für unsere Zwecke 
geeignet schienen.  
 
Wir machten zuerst einen Vortest mit vier Geräten: Locixx Uhr, Vega Uhr, Smart 
Sole, Lola Gerät. 
Dieser Vortest ergab, dass  ein Feldtest nur mit dem Lola-Gerät in Frage kommt. 
Es wurde versucht, das Lola Gerät in die Mobecs Zentral Software zu integrieren, 
was leider nicht möglich war.   
 
Im Vortest untersuchten wir die allgemeine Akzeptanz der Geräte und die technische 
Funktionsfähigkeit. Diese Vortests wurden für in der Sonnweid betreute Menschen 
durchgeführt mit Pflegepersonal und Angehörigen. Auch der Testleiter war in diese 
Tests involviert. 
 
Bei den Vortests erkannten wir, dass 1 Woche wie vorgesehen für die Tests bei 
Menschen mit einer dementiellen Erkrankung nicht ausreicht. Deshalb haben wir uns 
entschieden, die Tests während zwei Wochen durchzuführen. Wir hatten zwei Geräte 
für die Dauer von zwei Monaten zur Verfügung.  
 
 
1.1. Feldtest mit dem GPS Lola-Gerät: 
 
Getestet wurden die Akzeptanz des Gerätes und die technische Funktionsfähigkeit 
über eine Zeitperiode von 14 Tagen. 
 
TeilnehmerInnen entsprachen dem folgenden Profil: 
 
Alter: zwischen  30 – 70 Jahren 
 
Professionell Betreuende 
Angehörige Betreuende 
 
Es nahmen 3 Männer und 3 Frauen am Feldtest teil 
 
4 der Teilnehmenden sind professionell Betreuende 2 der Teilnehmenden sind  
Angehörige  
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A  Mann 45 Betreuer Leiter einer Wohngruppe von Menschen mit einer Demenz 
B  Mann 64 Sohn einer Mutter mit Demenz  
C  Frau  55 Pflegerin in einer Wohngruppe von Menschen mit einer Demenz 
D  Frau  58 Betreuerin Leiterin einer Wohngruppe von Menschen mit einer Demenz 
E  Frau  68 Ehefrau eines Mannes mit Demenz  
F  Mann 30 Pfleger Gruppe von Menschen mit einer Demenz 
 
1.1.1. Ablauf der Tests: 
Die Teilnehmenden wurden individuell über die Handhabung des Gerätes instruiert. 
Sie erhielten eine Bedienungsanleitung und hatten das Gerät während 14 Tagen zur 
Verfügung. Sie konnten sich bei Fragen an den Testleiter wenden. 
 
Nach den Tests erhielten sie einen Fragebogen mit standardisierten Fragen, anhand 
der Antworten wurde mit ihnen ein Interview geführt. Die Gespräche wurden 
elektronisch aufgezeichnet und transkribiert. 
 
Im Fragebogen kamen folgende Themen vor: 
 
1.1.2. Technische Funktionsfähigkeit 
Echtzeittracking 
Geofence  
Notrufknopf 
Bidirektionale Kommunikation 
Sturzerkennung 
Bewegungssensor 
Batterieleistung 
Ereignisspeicher 
Intervall 
Internetportal 
Navigation für Betreuer 
 
1.1.3. Technik Akzeptanz 
Beobachtung Akzeptanz des  GPS Gerätes 
Form 
Grösse 
Handhabung 
 
1.1.4. Zielsetzung im Rahmen des Usability-Tests:  
Ermittlung von echten Problemen realer Benutzer  
Ermittlung von Akzeptanzproblemen  
Erhebung von weiteren Anforderungen, fehlenden Funktionalitäten und 
Verbesserungsvorschlägen  
Einsatz des Produktes unter realistischen Einsatzbedingungen 
Messung der Performance, also Erhebung quantitativer Daten  
 
1.1.5. Durchführung 
Evaluation der Geräte auf dem Markt 
Evaluations Kriterien erstellen: April/Mai  2015 
Evaluation (Vortest): April - Juni  2015 
Evaluation LOLA GPS-Gerät: Juli /August 2015 
Fragebogen für Betreuende erstellen: April - Juni 2015 
Auswahl der Probanden: Mai/Juni 2015 
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Feldtest  Start: Juli 2015 
1.1.6. Ethik 
In den ethischen Richtlinien der Sonnweid ist der Umgang mit bewegungs-
einschränkenden Massnahmen, unter welche die GPS Geräte fallen geregelt. 
Bewegungseinschränkende Massnahmen werfen in der Betreuung von Menschen 
mit Demenz immer wieder Fragen auf. Zur Beantwortung müssen zum einen die 
personellen Voraussetzungen gegeben sein (Bildung der Mitarbeitenden, 
Ethikkomission, interdisziplinäre Zusammenarbeit). Die Sonnweid umschreibt die 
Richtlinien wie folgt:  
“Das Ergreifen bewegungseinschränkender Massnahmen stellt einen massiven 
Eingriff in die Selbstbestimmung eines Menschen dar. Es ist nur unter 
Berücksichtigung strenger Kriterien zulässig. Die interne Richtlinie definiert diese 
Kriterien. Sie schützt damit die Bewohnerinnen und Bewohner vor 
unverhältnismässigem Handeln und schafft Sicherheit und Transparenz für 
Angehörige und Pflegende.” (Ethikkonzept Sonweid, September 2013).  
 
Die Tests mit den GPS-Geräten wurden nach diesen Regeln durchgeführt. 
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2. Zusammenfassung der Vortests 
 
Testbericht der Geräte, die nur im Vortest verwendet wurden: 
 
2.1. Test Locixx Uhr 
SOS -Armbandtelefon mit GPS-Ortung 

 

 
•  

2.1.1. Genauigkeit  im Test 
Das GPS Gerät erreicht eine Genauigkeit von 10 Metern. Das Signal ist 
auch im Wald und in der Stadt stabil sowie im Auto und im öV. Wenn kein 
GPS Signal verfügbar ist, z.B. sich der Träger der Uhr in einem Keller oder 
in einer Tiefgarage befindet schaltet es auf GSM um und ist dann sehr 
ungenau. Es zeigt die nächste Funkzelle an und die kann bis zu 10 
Kilometer entfernt sein. 
 
2.1.2. Usability 
Die Konfiguration der GPS Uhr von Locixx per SMS ist viel zu kompliziert 
für den Anwender, sie verlangt vom Benutzer einige Geduld und 
Genauigkeit. Dies ist keine gute Voraussetzung für ein Gerät, das im Alters- 
und Demenzbereich eingesetzt wird. 
Es steht kein Geofence zur Verfügung. Eine App für das Smartphone gibt 
es nicht. Die Positionsdaten können über das Locixx Trackingportal 
eingesehen werden, welches übersichtlich gestaltet ist. Das Gerät verfügt 
über einen orangen Notrufknopf sowie über drei weitere schwarze Knöpfe, 
einen Ein- und Ausschaltknopf sowie einen Knopf für die Menufunktion 
sowie einen Knopf mit den gespeicherten Telefonnummern. Es kann eine 
Tastensperre aktiviert werden, welche die schwarzen Knöpfe deaktiviert. 
Der Notrufknopf eignet sich nicht für Menschen mit einer dementiellen 
Erkrankung, er wurde während der Testzeit häufig gedrückt ohne 
Notfallanlass. Die bidirektionale Kommunikation ist für Menschen mit 
Demenz überflüssig, da sie verwirrt.  
Das Gerät kostet   €  349.00 inklusiv den Portalgebühren von  € 99.00 für 
das erste Jahr. Für die laufenden Kosten Telefon und SMS braucht man 
eine Prepaid SIM Karte.   
 
2.1.3. Akku 
LI-Ion Akku 3,7 V, 450mAH bis zu 6 Tagen Laufzeit im GSM Standby, also 
wenn der GPS nicht eingeschaltet ist. Mit eigeschaltetem GPS mit 15 
Minuten Intervallen hielt die Batterie im Test 8 Stunden. Es wurde versucht 
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die Intervalle per SMS Befehl zu verkürzen auf drei Minuten. Das liess sich 
nicht programmieren, der Intervall blieb bei 15 Minuten. 
Die Batterie kann mit einem Ladegerät Stecker an der Uhr aufgeladen 
werden. Der Stecker an der Uhr ist sehr fragile und war nach den Tests an 
beiden Uhren defekt. 
 
2.1.4. Grösse 
Die Uhr ist 50mm breit, Durchmesser 45mm, Höhe 17mm. 
Die Uhr wirkt sehr klobig am Handgelenk.  
 
2.1.5. Verarbeitung 
Die Uhr ist aus Kunststoff mit Gummiarmband, in verschiedenen Farben 
erhältlich. 
 
2.1.6. Fazit 
Die Locixx GPS Uhr ist ungeeignet für den Gebrauch bei Menschen mit 
einer demenziellen Erkrankung. Die Konfiguration ist zu kompliziert, sie hat 
zu viele Knöpfe, verfügt über kein Geofence, keine App für das 
Smartphone, die Verarbeitung der Stecker an der Uhr für den Akku ist 
schlecht. 
 

 
Positionsanzeige auf dem Locixx Internetportal 
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Positionsanzeige auf dem Locixx  Internetportal mit Google Maps 

 
 
2.2.  GPS Smartsole 
Das GPS Gerät in der Einlegesohle 
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2.2.1. Genauigkeit im Test 
Die SmartSole erreicht beim Tracking eine Genauigket von  <10 Metern. 
Das Indoor Tracking funktioniert in der Nähe von Fenstern, in Autos sowie 
im öV. Auf Ausflügen in die Stadt und Wanderungen im Wald zeigte der 
Tracker in der Sohle den genauen Verlauf an. Wenn kein Signal da ist, z.B. 
im Keller oder in der Tiefgarage, wird die letzte gesendete Position 
angezeigt. 
 
2.2.2. Usability 
Die Akzeptanz dieser Sohle ist kein Problem, sie kann praktisch in jeden 
Schuh gelegt werden und ist an die Schuhgrösse anpassbar.  
Die Konfiguration der SmartSole ist einfach, sie kann über das Internet 
Portal Dashboard eingerichtet werden. Das Portal bietet ein Geofence, das 
einfach zum Einrichten ist. Eine App für Smartphone steht ebenfalls zur 
Verfügung und ist klar und einfach zu bedienen. 
Der Preis für die GPS SmartSole inklusive Aktivierung, Induktions-
Ladeplatte, Ladekabel mit Netzadapter und Service für 12 Monate beträgt 
€599.00. Zuzüglich Kosten für die SMS (SIM-Karte). 
Die SmartSole wird bei häufigem Tragen nicht länger als ein Jahr halten. 
Die Sohlen dürfen nicht der Nässe ausgesetzt werden. 
 
2.2.3. Akku 
LiPolymer Akku wieder aufladbar, interner intelligenter 
Schnellladecontroller. Aufladbar per Induktionsladeplatte. 
Die Laufzeit des Akkus wird vom Hersteller wie folgt angegeben: 
1-Minuten Sendeintervall  bis 7 Stunden 
5-Minuten Sendeintervall bis 12 Stunden 
15-Minuten Sendeintervall bis 24 Stunden 
Energiesparmodus kann über Bewegungsmelder oder Zeitmodus aktiviert 
werden. Diese Angaben entsprechen auch den Erfahrungen, die wir bei den 
Tests gemacht haben. 
 
2.2.4. Grösse 
Diese Sohle kann den Schuhgrössen 36 - 47 angepasst werden. 
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2.2.5. Verarbeitung 
Die Sohle ist wie eine richtige Einlagesohle für Schuhe, der Tracker und die 
Batterie befinden sich im leicht erhöhten Absatz der rechten Sohle. Mit einer 
Schere wird die Smartsole auf die Grösse zugeschnitten. 
 
2.2.6. Fazit 
Die SmartSole ist eine Assistive Wearable GPS Technology. Der Tracker ist 
präzise, die Konfiguration auf dem Webportal einfach, die Smartphone App 
ist gut, die Induktionsladeplatte sehr gut. Die Anschaffung dieses Gerätes 
ist relativ teuer angesichts der Tatsache, dass es nur von einer Person 
verwendet werden kann. Davon abgesehen ist es ein empfehlenswertes 
Gerät.  
 

 
Positionsanzeige auf dem Smartsole Internetportal. Die Position lässt sich auf diesem Internetportal auch 
auf Google Maps ablesen. 

 
 
2.3. Vega gps bracelet 
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vega gps Uhr mit Ladestation  

 
 

 
vega gerät - verlauf auf google maps  

 
2.3.1. Genauigkeit im Test 
Das GPS Gerät erreicht eine Genauigkeit von 10 Metern. Im Haus, in der die 
Ladestation steht, kann die Uhr auch geortet werden mit  RF-Technologie. Das 
Signal ist auch im Wald und in der Stadt stabil sowie im Auto und im öV. Wenn kein 
GPS Signal verfügbar ist, z.B. weil sich der Träger der Uhr in einem Keller oder 
Tiefgarage befindet, schaltet es auf GSM um und ist dann sehr ungenau. Es zeigt die 
nächste Funkzelle an und die kann ausserorts bis zu 10 Kilometern entfernt sein. 
 
2.3.1. Usability 
Die Akzeptanz dieses Gerätes ist nicht sehr gross, das Design ist nicht ansprechend. 
Die Uhr kann mit einem Armband getragen werden, welches sich abschliessen lässt 
und nur mit einem Schlüssel wieder geöffnet werden kann.   
Die Konfiguration des Gerätes wird durch den Verkäufer des GPS gemacht. Wenn 
der Standort der Ladestation sich verändert, muss das Gerät neu konfiguriert 
werden, relativ aufwändig. Es können mehrere Geofence Zonen eingerichtet werden, 
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beim Verlassen der Zonen erfolgt ein Alarm durch ein Telefon der Notrufzentrale, ein 
SMS und ein Email. Der Standort des Trägers der Uhr kann über ein Internet Portal 
eingesehen werden oder kann bei der Notrufzentrale nachgefragt werden. Es zeigte 
sich, dass die Leute auf der Notrufzentrale Schwierigkeiten hatten den geografischen 
Standort richtig anzugeben, sie gaben die richtigen Koordinaten an den Standort in 
Worten sehr ungenau an. Das Gespräch mit einem Menschen mit einer dementiellen 
Erkrankung über ein solches Gerät ist eine grosse Herausforderung, welche die 
Notrufzentrale und den Träger des Gerätes überfordert. Der Knopf für das 
Notruftelefon ist ausschaltbar. Die Gesprächsqualität mittelgut. Die Uhr kostet € 
850.00 plus Konfiguration  € 450.00 plus die Kosten für die Notrufzentrale € 15.00 
plus Kosten für SMS und Gespräche. 
 
2.3.2. Akku 
Der Akku an der Uhr kann schnell aufgeladen werden. Wenn sich die Uhr innerhalb 
der Homezone befindet, hält die Batterie sehr lange. Es kann auch ein Ladegerät auf 
der Uhr angedockt werden. Batterie ausserhalb der Homezone muss nach 6 Stunden 
nachgeladen werden 
 
2.3.3. Grösse 
Die Uhr ist aus Kunststoff und relativ gross. Zum Gerät gehört eine Ladestation, die 
mit der Uhr gekoppelt werden kann doch dann ist das ganze Teil sehr gross. Das 
Ladegerät wiederum wird auf der Hauptstation geladen. 
 
2.3.4. Verarbeitung 
Robuste Uhr aus Kunststoff mit Armband. Ladegerät und Hauptstation wirken solid. 
 
2.3.5. Fazit 
Das Vega System ist ein solides, gutes System. Die Qualität hängt stark von den 
beteiligten Personen, Vertretungen und Alarmzentralen ab, die in die Benutzung 
dieses Gerätes involviert sind. In der Testsituation war der Service nicht gut. Der 
Preis ist hoch. 
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3. Lola GPS Tracker 
 

 
 

 
Zurück gelegte Wegstrecke angezeigt auf google maps  

 
 

 
Dashboard des Lola Gerätes 
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3.1 Fragebogen 
 
Zusammenfassung der Bewertungen der Teilnehmenden: 
 
A  Mann 45 Betreuer Leiter einer Wohngruppe von Menschen mit einer Demenz 
B  Mann 64 Sohn einer Mutter mit Demenz  
C  Frau  55 Pflegerin in einer Wohngruppe von Menschen mit einer Demenz 
D  Frau  58 Betreuerin Leiterin einer Wohngruppe von Menschen mit einer Demenz 
E  Frau  68 Ehefrau eines Mannes mit Demenz  
F  Mann 30 Pfleger Gruppe von Menschen mit einer Demenz 
 
 
1. Materialbeschaffenheit  
 
Betrachten Sie bitte das GPS Gerät: 
Wie beurteilen Sie die Materialbeschaffenheit des Gerätes? Bitte beziehen Sie sich 
einzig auf dessen Aussehen. 
 

 
minderwertig 

 

eher 
minderwertig 

 
mittel 

eher 
hochwertig 

 
hochwertig 

	
															
	
									

	 	
E 

	
ABCD 

	
F 

 
 
2. Grösse 
 
Wie ist die Grösse des Gerätes? 
 

 
genau richtig  

 

eher 
richtig 

 
richtig 

eher 
nicht richtig 

gar nicht 
richtig 

	
															
	

	
ABDF 

	
CE 

	 	

 
 
3. Form 
 
Wie ist die Form des Gerätes?  
 

 
       sehr gut 

 
gut 

 
eher gut 

 
eher nicht 

gut 

 
gar nicht 

gut 
 

	
															
	
													

	
BCDF	

	
A	

	
E 
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4. Benutzerfreundlichkeit 
 
Wie stufen Sie das Mass an Benutzerfreundlichkeit des GPS Gerätes ein?  
 

 
sehr gering 

 
gering 

 
mittel 

 
eher hoch 

 
sehr hoch 

 
	
															
	
													

	 	 	
ABCDEF	

	

 
 
5. Akzeptanz 
 
Wie wird das Gerät vom Betreuten akzeptiert?  
 

 
          voll 
     akzeptiert 
 

 
 

akzeptiert 

 
eher 

akzeptiert 

 
eher nicht 
akzeptiert 

 
gar nicht 
akzeptiert 

 
	
															
	
													

	
BCDEF	

	
A	

	 	

 
 
6. Bedienungsanleitung 
 
Wie bewerten Sie die Hilfestellung in der Bedienungsanleitung?  
 

 
           sehr  
        hilfreich 
 

 
eher 

hilfreich 

 
mittel 

 
eher nicht 
hilfreich 

 
gar nicht 
hilfreich 

 
	
															
	
													

	
BDF	

	
ACE	

	 	

 
 
7. Tracking 
 
Stimmten die Positionen der Betreuten mit den Tracking Positionen überein?  
 
 
        immer 
        genau 

 
genau 

 
eher genau 

 
eher nicht 

genau 

 
gar nicht 
genau 

 
	
												
	

	
ABCDF	

	
E 
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8. Geofencing 
 
8 a. Ich habe das Geofencing verwendet 
 
 
 
         JA   
ABCDF 

 
       Nein  
E 

 
 
b. Die Handhabung des Geofencing ist   
 
 
        sehr einfach 

 
einfach 

 
eher einfach 

 
eher nicht 

einfach 

 
gar nicht 
einfach 

 
	
AD	
	

	
BCF	
 

	 	 	

 
 
c. Der Alarm funktionierte beim Verlassen des Geofence  
 

 
         immer  
     zuverlässig 

 
 

zuverlässig 

 
meist 

zuverlässig 

 
selten 

zuverlässig 

 
nie 

zuverlässig 
 

	
ABCD	
													

	 	
F 

	 	

 
 
9.  Wurde in der Zeit in der sie das GPS Gerät benutzten ein Notruf ausgelöst? 
 
 
         JA   
BCDEF 

 
       Nein 
A 

 
 
  
9.a  War dieser Notruf ein Notruf? 
 
 
         JA   

 
       Nein    
BCDEF 
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10. Bidirektionale Kommunikationsmöglichkeit 
 
Haben sie telefonischen Kontakt zu dem Betreuten über den Tracker aufgenommen. 
 
 
         JA  
BCDE 

 
       Nein  
AF 

 
 
10. b Die Gesprächsqualität hören und verstehen war 
 
 

 
    sehr gut 

 
gut 

 
eher gut 

 
nicht gut 

 
gar nicht 

gut 
 

	
															
	
													

	
	
BCD	

	
	
E 

	 	

 
 
11. Das Gerät verfügt über einen Bewegungssensor und fällt in einen Schlafmodus 
wenn sich der Träger des Gerätes nicht bewegt. 
Ist das Gerät zuverlässig aus dem Schlafmodus erwacht wenn sich der Träger des 
Gerätes wieder bewegte. 
 

 
         immer  
     zuverlässig 

 
fast immer 
zuverlässig 

 
zuverlässig 

 
selten 

zuverlässig 

 
nie 

zuverlässig 
 

	
ADF											

	 	
BCD 

	 	

 
12. Gyrosensor 
Das Gerät verfügt über einen Fallsensor 
12. a Ist die Trägerin des GPS Trackers gestürzt ? 
 
         JA   

 
       Nein   
ABCDEF 

 
 
12. b Wenn JA  - hat der Sensor ein Notruf ausgelöst? 
 
         JA  
D  

 
       Nein  
ABCEF   
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13. Akku Batterie 
13.a  Sind sie mit der Batterieleistung zufrieden? 

 
  sehr zufrieden 

 
zufrieden 

 
eher 

zufrieden 

 
nicht zufrieden 

 
gar nicht 
zufrieden 

 
	
C            	

	
BDEF	
	
	

	
A	
	
	

	 	

 
 
13. b  Ist das laden der Batterie einfach? 

 
      sehr einfach 

 
einfach 

 
eher einfach 

 
nicht einfach 

 
gar nicht 
einfach 

 
	
AD															

	
BCEF	
 

	 	 	

 
 
14. Wie finden sie das Geräte Internet Portal auf der Webseite?  
Ist das Portal Benutzerfreundlich? 
 

 
         gar nicht 
 

 
           nicht  

 

 
eher nicht 

 
Benutzer- 
freundlich 
 

 
sehr 

Benutzer- 
freundlich 

 
	
															
	
													

	 	
AE	

	
BCDF	
	

	

 
 
15. Smartphone APP 
Das App auf dem Smartphone finde ich 

 
         sehr gut 

 
gut 

 
eher gut 

 
nicht gut 

 
gar nicht gut 

 
	
B 
															

	
ACDF	
	

	
E	
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16. Würden sie dieses Gerät weiterempfehlen? 

 
  sehr empfehlen 

 
empfehlen  

 
eher 

empfehlen 

 
eher nicht 
empfehlen 

 
gar nicht 

empfehlen 
 

	
B 
															

	
ACDF	
	

	
E 
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3.2. Darstellung der Fragebogenauswertung als Diagramm 
 
 

 
 
 
 
Kommentare aus den Interviews: 
A stabil  
B sieht gut aus  
C wirkt robust  
D sieht gut und stabil aus  
E mittelmässig  
F hochwertig 
 
  

minderwertig 

eher minderwertig 

mittel 

eher hochwertig 

hochwertig 

0 1 2 3 4 5 6 

1 

2 

3 

4 

5 

n = 6  median = 4 

Materialbeschaffenheit 
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Kommentare aus den Interviews: 
A Gerät immer noch zu gross 
B Grösse finde ich gut  
C Grösse finde ich gut  
D Grösse gut, wenn es an der Kleidung befestigt werden kann, sonst zu gross  
E Grösse finde ich richtig 
F Grösse finde ich gut 
 
  

gar nicht richtig 

eher nicht richtig 

richtig 

eher richtig 

genau richtig 

0 1 2 3 4 5 6 

1 

2 

3 

4 

5 

n = 6  median = 4 

Grösse 
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Kommentare aus den Interviews: 
A sinnvoll 
B gut 
C recht schön  
D Design ist schön  
E würde Uhr bevorzugen 
F gut 
 
  

gar nicht gut 

eher nicht gut 

eher gut 

gut 

sehr gut 

0 1 2 3 4 5 6 

1 

2 

3 

4 

5 

n = 6  median= 4 

Form 
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Kommentare aus den Interviews: 
A sehr gut, so wie wir das Gerät benutzt haben 
B benutzerfreundlich 
C benutzerfreundlich  
D benutzerfreundlich im Vergleich zu andern Trackern  
E einfach zu bedienen  
F benutzerfreundlich 
 
 
  

sehr gering 

gering 

mittel 

eher hoch 

sehr gut 

0 1 2 3 4 5 6 

1 

2 

3 

4 

5 

n = 6  median = 4 

Benutzerfreundlichkeit 
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Kommentare aus den Interviews: 
A gemischt 
B akzeptiert, weil sie vergessen hat, dass das Gerät bei ihr ist 
C akzeptiert nach Diskussion  
D akzeptiert nach Diskussion 
E gut akzeptiert  
F soweit akzeptiert 
 
 
  

gar nicht akzeptiert 

eher nicht 
akzeptiert 

eher akzeptiert 

akzeptiert 

voll akzeptiert 

0 1 2 3 4 5 6 

1 

2 

3 

4 

5 

n = 6  median = 4 

Akzeptanz 



 23 

 
 

 
 
 
Kommentare aus den Interviews: 
A mittelgut 
B genügend 
C könnte besser und ausführlicher sein 
D hilfreich 
E mittelmässig 
F ok 
 
 
  

gar nicht hilfreich 

eher nicht hilfreich 

mittel 

hilfreich 

sehr hilfreich 

0 1 2 3 4 5 6 

1 

2 

3 

4 

5 

n = 6 median = 3,5 

Bedienungsanleitung 
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Kommentare aus den Interviews: 
A genau 
B stimmte 
C soweit ich feststellen konnte genau  
D wie wir das kontrollieren konnten genau 
E genau  
F genau, wenn Person im Freien ist 
 
 
  

gar nicht genau 

eher nicht genau 

eher genau 

genau 

immer genau 

0 1 2 3 4 5 6 

1 

2 

3 

4 

5 

n = 6  median = 4 

Tracking Genauigkeit  
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(n = 5, eine Person hat Geofence nicht verwendet) 
 
Kommentare aus den Interviews: 
A gut und einfach 
B einfach 
C einfach  
D einfach 
E nicht verwendet  
F einfach 
 
 
  

gar nicht einfach 

eher nicht einfach 

eher einfach 

einfach 

sehr einfach 

0 1 2 3 4 5 6 

1 

2 

3 

4 

5 

n = 5  median = 4 

Einrichten Geofence 
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Kommentare aus den Interviews: 
A wirklich gut 
B funktionierte 
C genau, funktionierte immer am gleichen Ort  
D genau 
E nicht verwendet  
F meist zuverlässig, es gab auch Fehlalarme 
 
 
  

nie zuverlässig 

selten zuverlässig 

meist zuverlässig 

zuverlässig 

immer zuverlässig 

0 1 2 3 4 5 6 

1 

2 

3 

4 

5 

n = 5  median = 5 

Zuverlässigkeit Geofence Alarm 
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(n = 4, zwei Personen haben die Telefonfunktion nicht getestet) 
 
 
Kommentare aus den Interviews: 
A haben wir nicht getestet, findet Tel. für Menschen mit Demenz nicht wichtig 
B Gesprächsqualität gut, aber für Demenzkranke ungeeignet 
C recht gut 
D recht gut, Gespräch mit Menschen mit Demenz schwierig 
E nicht getestet 
F gut aber für Menschen mit Demenz ungeeignet 
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Kommentare aus den Interviews: 
A zuverlässig 
B immer zuverlässig 
C zuverlässig  
D immer zuverlässig 
E soweit ich feststellen konnte hat es funktioniert  
F ich glaube zuverlässig 
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Kommentare aus den Interviews: 
A wäre froh, die Batterie würde länger halten 
B die Batterie hält gut 12 Stunden 
C bin zufrieden  
D bin zufrieden, wenn das Gerät von morgens bis abends funktioniert 
E ich lud die Batterie jede Nacht auf 
F bin zufrieden 
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Kommentare aus den Interviews: 
A einfach 
B einfach, aber man muss aufpassen, dass der Stecker richtig sitzt 
C einfach, hätte lieber kabelloses Ladegerät  
D kein Problem 
E einfach, Stecker richtig einstecken 
F einfach, der Stecker ist stabiler als an andern Geräten 
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Kommentare aus den Interviews: 
A gut, besser wäre es auf Deutsch 
B benutzerfreundlich 
C gut, in Deutsch wäre es besser  
D benutzerfreundlich, wäre besser auf Deutsch 
E zu kompliziert 
F benutzerfreundlich, in Deutsch wäre es besser 
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Kommentare aus den Interviews: 
A einfach und gut 
B App auf iphone sehr gut 
C könnte besser sein, einfacher  
D ist gut, genügt, hilfreich 
E gut aber für mich zu kompliziert 
F echt gut 
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Kommentare aus den Interviews: 
A würde es empfehlen 
B sehr empfehlen 
C weiter empfehlen 
D Gerät empfehle ich, es ist das beste, das wir bis jetzt probiert haben 
E würde dieses Gerät empfehlen, es gibt aber sicher Leute, die besser damit 
umgehen könnten als ich 
F würde das Gerät weiter empfehlen, bin froh, dass wir jetzt ein Gerät 
haben, das funktioniert 
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4. Fazit zur Evaluation des Lola-Trackers 
 
Der Lola-Tracker ist ein Beispiel für ein brauchbares GPS-Gerät in der Anwendung 
für Menschen mit einer dementiellen Erkrankung. Es gibt mobilen Kranken die 
Möglichkeit grösserer Bewegungsfreiheit auch ausserhalb ihres Domizils. 
Im Feldtest hat sich gezeigt, dass das Gerät in erster Linie zuverlässig funktionieren 
muss in Bezug auf die Angabe der Positionen, Batteriedauer, Geofencing und 
Wechsel vom „Schlaf-“ zum „Wachmodus“. Das wurde beim Lola-Tracker von den 
Teilnehmenden positiv bewertet. 
Weitergehende Funktionen wie Notrufknopf mit bidirektionaler Kommunikation sind 
für Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung verwirrend und zu kompliziert in der 
Anwendung. 
Der Lola-Tracker wurde von den Tragenden gut akzeptiert. Zum einen muss ein 
solches Gerät handlich für die Mitnahme sein. Zum andern braucht es ein 
Vertrauensverhältnis zwischen dem Tragenden und der betreuenden Person, welche 
das Gerät mitgibt. 


